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HeurekaNet
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• HeurekaNet – Freies Institut für Bildung, Forschung und 
Innovation e.V. 

• gegründet im Jahr 2000 von Professionals aus der 
Weiterbildung, der Unternehmensberatung, dem 
Verbraucherschutz und aus dem Dritten Sektor 

• Sitz in Münster

• Projektbereiche: *Lebenslanges Lernen, *Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene, *Gender und Diversity, 
*Zukunft der Arbeit, *Gesundheit und Pflege sowie 
*Bürgerschaftliches Engagement

• Leitideen: Nachhaltige Entwicklung und Nutzung von 
Ressourcen; gesellschaftliche, ökonomische und politische 
Partizipation; Vielfalt und Gleichstellung; Integration bzw. 
Inklusion

• Projekte jeglicher Größenordnung und Komplexität bis zu 
rund 1 Mill. Euro Projektkostenvolumen

• Multiprofessionelle Netzwerkstruktur und projektförmige 
Arbeit

Marcus	Flachmeyer	und	Lutz	Siemer	(v.l.n.r.)



Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Modellprojekte	mit	Zielgruppen
• HeurekaNet erbringt Leistungen gegenüber Kindern, 

Jugendlichen, jungen Erwachsenen und teilweise auch 
Eltern selbständig und in direkter Kooperation mit anderen 
Trägern auf der Basis entsprechender Vereinbarungen. 

• Die Leistungen sind im Wesentlichen dem ersten Abschnitt 
des zweiten Kapitels des SGB VIII, und hier den §§ 11, 13 
und 14 SGB VIII, zuzuordnen. 

• Die Modellprojekte mit unterschiedlichen Zielgruppen 
arbeiten mit kulturellen-kreativen Methoden sowie mit den 
vertrauten alltäglichen Informations- und 
Kommunikationsmitteln. 

• HeurekaNet ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe im 
Sinne § 75 SGB VIII.
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Gandhi Chahine mit einem Teilnehmer im Projekt  „My Block -
My Homies - My Future” 2017 in Hagen (Foto: Dirk Schubert)



Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Entwicklung	von	Fachkräften	und	Organisationen
• Die Verbindung von Theorie und Praxis ist typisches 

Kennzeichen der Arbeit von HeurekaNet.

• Modellprojekte werden teilweise aufwendig dokumentiert 
und evaluiert, z.B. „Ausfahrt Leben“ für straffällige und 
strafauffällige Jugendliche oder „Euro-WG“. 

• Für Jugendhilfeträger werden Fachtage und interne 
Fortbildungsprojekte „maßgeschneidert“.

• Im internationalen Kontext werden Kompetenzkataloge und 
Trainingsmodule entwickelt, erprobt und ins Praxisfeld 
getragen. Das geschieht durch mediale Information und 
Kommunikation, aber auch klassisch durch Beiträge in 
Fachliteratur und Konferenzen.

• In den Projekten wird vielfach ein Brückenschlag zur 
Ausbildung von Fachkräften realisiert (Lernprojekte, 
Bachelor-Thesen).
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YOWOMO2.0-Train
YOWOMO2.0	(2013-1015) Ergebnisse
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• Kompetenzrahmen für die Jugendarbeit im Zeitalter 
von Smartphones und Social Media

• Kompetenzprofil
• Messinstrument
• Beweisformen
• Prüfungskriterien
• Trainingsscenarios

• 7 Partner – 5 Länder – 3 Perspektiven

• Methoden
• Multiperspektivische, transsektorale 

Fokusgruppen zum Brainstormen, Strukturieren, 
Schreiben und Reviewen

• Partnerschaftstreffen, Praxisbesuche, 
Praxisfeedback, Pilottrainings

• Handbücher, Quiz, Webseiten
• Transfer: Praxis, Wissenschaft, Ausbildung



YOWOMO2.0-Train
YOWOMO2.0-Train	(2016-2018)
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• Ankerpunkte: digitale Inklusion, gemeinschaftlicher 
Zusammenhalt, digitales Bürgertum, 
Jugendpartizipation, Informationsarmut

• Ziel: Aus-, Fort- und Weiterbildung für die 
Jugendarbeit i.w.S. im Zeitalter von Smartphones und 
Social Media

• Zielgruppen: Fachkräfte und deren Bildungspersonal, 
Organisationen

• 9 Partner – 7 Länder – 2 Schwerpunkte (Jugendhilfe, 
Schule)

• Produkte:
1. Bildung für Fachkräfte: 

• Hochschule (Social Work)
• In-house Schulung 

(Organisationsentwicklung)
• Fortbildungskurs (Zertifikat)

2. Vorbereitungskurs für Bildungspersonal
3. Lernplattform



Schnittfläche zweier Projekte 
Projekt	„Jugendhilfe	im	Zeitalter	von	
Smartphones	und	Social Media“
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Verbandliches	Innovationsprojekt
2017-2018
Leitdokument	für	den	Fachverband
und	seine	Mitgliedseinrichtungen
Fachtagung/	Transfertagung

Projekt	„YOWOM2.0-Train“

Internat.	Entwicklungsprojekt
2016-2018

3	„Intellectual Outputs“:	
(1) Training	für	Fachkräfte,	

(2)	„Train-the-trainer“-Programm		
(3)	Lernplattform

Fachtagung/	Transfertagung	

Synergie



Beitrag und Rolle im Projekt des Fachverbands
Unser	Beitrag Unsere	Rolle
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• „Facilitator“ des Projekts „Jugendhilfe im Zeitalter von 
Smartphones und Social Media“

• Diskussionspartner und ggf. Ko-Leitung in der Arbeitsgruppe 
„Qualifizierung von Fachkräften“

• Veranstalter des „Train-the-trainer“-Programms

• Ko-Veranstalter einer gemeinsamen Fachtagung/ 
Transfertagung

• Auf Nachfrage: Externer Dienstleister 

• Mitwirkung in einer Arbeitsgruppe „Qualifizierung von 
Fachkräften“. 

• In diesem Zusammenhang: Gewährung des Zugang zu 
den YOWOMO2.0-/ YOWOMO2.0-Train-Produkten 
und Pilotierung des „Train-the-trainer“-Programms

• Ko-Ausrichtung einer Fachtagung/ Transfertagung in 
2018

• Impulse für die Arbeitsgruppen

• Inhaltliche Unterstützung bei der Planung und 
Durchführung des Projekts, soweit dies gewünscht ist 
und geleistet werden kann.



Personen und Kontakt

30.08.2017 Jugendhilfe	in	der	digitalisierten	Gesellschaft 9

• Marcus Flachmeyer, Diplom-Pädagoge, 
Arbeitsschwerpunkte: Organisationale 
Veränderungsprozesse und Innovation in der beruflichen 
und betrieblichen Bildung. 

• E-Mail: flachmeyer@heurekanet.de

• Mobil: +49 172 236 1 263

• Skype: windthorststrasse

• LinkedIn: Marcus Flachmeyer

• Postadresse: HeurekaNet – Freies Institut für Bildung, 
Forschung und Innovation e.V., Windthorststr. 32, 48143 
Münster, Deutschland.

• Lutz Siemer, Diplom-Psychologe, Arbeitsschwerpunkt: 
Bildung, Forschung und Entwicklung auf der Schnittfläche 
von Sozialer Arbeit, Gesundheit und Technologie (Youth 
Work Mobile 2.0, Blended Smoking Cessation Treatment)

• E-Mail: siemer@heurekanet.de

• Mobil: +49 176 780 25 906

• Skype: lutz.siemer

• Web: www. Lutzsiemer.de

• LinkedIn: Lutz Siemer

• Postadresse: HeurekaNet – Freies Institut für Bildung, 
Forschung und Innovation e.V., Windthorststr. 32, 48143 
Münster, Deutschland.  


